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20. Ronsdorfer Liefersack 2015

Alle zwei Jahre findet auf dem Bandwirkerplatz das Volksfest
„Ronsdorfer Liefersack“ zu Guns ten sozialer und gemeinnütziger
Zwecke statt. Der Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V. orga-
nisiert alles rund um das große Ronsdorfer Heimatfest. Schaut man
sich die Historie der Ronsdorfer Feste an, steht der „Liefersack“
immer ganz oben in der Gunst der Bürger.

Der „Liefersack“ ist das Volksfest für Ronsdorfer und ihre Gäste
von außerhalb mit einem abwechslungreichen Programm der ansäs-
sigen Vereine und Organisationen. Hier wird alle zwei Jahre mäch-
tig aufgefahren, Kindergärten, Chöre, Vereine und auch Firmen
zeigen künst lerische und musikalische Darbietungen. Ronsdorf prä-
sentiert sich bei diesem tra diti onellen Fest besonders bunt und
schwungvoll.

Das Fest beginnt am Freitagabend mit dem „Langen Tisch“ musi-
kalisch begleitet von einer rockigen Coverband. Am Samstag geht es
ab 10.15 Uhr bis spät in den Abend mit einem bunten, reichhaltigen
und vielfältigen Programm los. Am Sonntagmorgen leitet ein Jazz-
frühschoppen ab 11 Uhr den Umwelttag ein, der bis etwa 17 Uhr dau-
ern soll. An allen Tagen gibt es jeweils Livemusik zum Feiern, dazu
natürlich allerhand Köstliches für den Gaumen.

Die ersten Heimatfeste wurden in der Ronsdorfer Innenstadt ge-
feiert. Ende der 1950er Jahre gab es nach den Kriegsereignissen an
dieser Stelle einen unbebauten Aschenplatz, auf dem ein großes Zelt
aufgebaut wurde.

Die ersten Hei matfeste wurden mit Umzügen der mitwirkenden
Vereine gefeiert. Teils wurden die Heimatfeste über eine volle Woche
veranstaltet, oft unter einem bestimmten Motto. 1977 entwickelte
sich der Heimat- und Bürgerverein zu einem feststehenden Begriff
für seine Heimatfeste „Ronsdorfer Liefersack“. Nach der Fertigstel-
lung des Bandwirkerplatzes 2007 findet der Ronsdorfer Liefersack
nun wieder in der Mitte von Wuppertals schönstem Stadtteil statt.

Hierfür wird die Staasstraße komplett gesperrt bis zum Sport-Eck
in der Lüttringhauser Straße. Für die Lärmbelästigung bitten wir im
Vorhinein um Entschuldigung.

Der 20. Ronsdorfer Liefersack
Das traditionelle Fest lockt wieder viele Besucher in den schönsten Stadtteil Wuppertals

Liefersack-Bühnenprogramm
Freitag, den 12.06.2015
18.00 Uhr Langer Tisch auf dem Bandwirkerplatz
19.00 Uhr erleben Sie die Live-Cover-Rockband „RIFF“

Samstag, den 13.06.2015
10.15 Uhr Wupper-District-Pipe-Band
11.00 Uhr Eröffnung durch Oberbürgermeister Peter Jung
11.15 Uhr „Langerfelder Garnbleicher“ 
12.30 Uhr Schulchor der Erich-Fried-Gesamtschule
13.00 Uhr Klasse 4a der Grundschule Kratzkopfstr. 
13.30 Uhr RRD Ronsdorfer Roller Dancer
14.00 Uhr Posaunenchor Ronsdorf e.V.
15.00 Uhr German Zhen Chung Kung Fu Association e.V. 
15.45 Uhr RRD Ronsdorfer Roller Dancer
16.00 Uhr Gewinnziehung der großen Tombolapreise
16.30 Uhr Kevin Maus/KIT Kinder Improvisations Theater
17.00 Uhr Stimmung mit den „JOWIS“ 
19.30 Uhr Anja Owens (Helene Fischer bis Andrea Berg) 
20.10 Uhr Maurice Dalessio mit Partyhits
20.45 Uhr „Die Fetenkracher“ nach dem Motto

„Wir gehen auf die Bühne, die Leute stehen 
auf den Tischen“

21.20 Uhr  Mike Bauhaus macht Stimmung

Sonntag, den 14.06.2015
11.00 - 14.00 Uhr Jazzfrühschoppen mit „JAZZART“
14.30 - 17.00 Uhr Live-Cover-Rockband „The-Young-Ones“ 
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Das verrückteste
Trio seit TRIO
Die perfekte Mischung aus Stim-

mung, Comedy, Party und Mit-
machshow für das Publikum. Die
Show beinhaltet von bekannten na-
tionalen Fetenhits, wie „Ein Stern“,
„Ich bau Dir ein Schloss“, „Schatzi
schenk mir ein Foto“ bis hin zu in-
ternationalen Songs wie „Rocking
all over the World“, „Satisfaction“,
„Amarillo“ sowie den eigenen Hits
wie „Wir haben ein Idol Harald
Juhnke“, „Der letzte Tanz ist mit
Musik“. Wenn diese drei Partygra-
naten auf die Bühne gehen, gibt es
kein Halten mehr. „Wir gehen auf
die Bühne, die Leute stehen auf den
Tischen“ 

Diese Frau bringt alle aktuellen
weiblichen Schlagerstars auf eine
Bühne! Erleben Sie die besten Hits
von Helene Fischer, Beatrice Egli,
Andrea Berg und Anna-Maria Zim-
mermann live gesungen von Anja
Owens.

Als Sängerin in verschiedenen
Live-Bands kann die gebürtige
Dortmunderin bereits auf eine lange
musikalische Laufbahn zurückbli-
cken. Jetzt erobert sie auch Solo mit
Coverversionen eingängiger Titel
die Bühnen und feilt nebenbei an
ihren eigenen Songs.

Schon heute sprechen die Medien
vom neuen Popschlagerkönig, ohne
Starallüren und unnötige Body-
guards. Bei Maurice Dalessio steht
die Musik und der Spaß, Menschen
damit zu unterhalten, nicht das ei-
gene Ich, im Vordergrund. Maurice
Dalessio ist ein echter Sunnyboy,
den nicht nur die Damen mögen.
Seine Single „Was macht ein König
ohne Königin“, geschrieben von
Maurice, erreichte sogar Platz 4 der
WDR4 „Rhythmus der Nacht“ Party-
und Schlagercharts und die nachfol-
gende Single „Es geht schon weiter“.

Sicherheit aus Ronsdorf

Keroll Kerger GmbH
Otto-Hahn-Straße 8-10

Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 - 2 46 57 0

www.keroll.de

für Gewerbe

und privat

Sichern Sie Ihr Immobilie jetzt. 
Die nächste dunkle Jahreszeit steht vor der Tür. 

Roll- und Scherengitter bieten
optimalen Einbruchschutz!

Lieferung und Einbau durch 
Fachpartner aus Ronsdorf.
Sprechen Sie uns an.

Anja Owens: Hits von Helene Fischer bis Andrea Berg Maurice Dalessio mit Party-Hits

Stimmung
Er ist die einzige deutschspra-

chige „One-Man-Boygroup“. Mike
Bauhaus zählt mit über 200 Live-
Auftritten im Jahr und mindestens  

sechs davon im 
„Oberbayern“
auf Mallorca 

zu den be-
gehrtesten

Schlagerstars.
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Liebe Ronsdorferinnen und Rons-
dorfer, liebe Besucherinnen und Be-
sucher!

Immer wieder - alle zwei Jahre
nämlich - wird in Ronsdorf richtig
gefeiert: Dann steht schon traditio-
nell ein Juni-Wochenende ganz im
Zeichen des Ronsdorfer Liefersacks
und damit jeder Menge toller Aktio-
nen und Attraktionen. Das Heimat-
fest mit dem ganz besonderen
Charakter wird auch in diesem Jahr
wieder alle Ronsdorfer beim Bum-
meln, bei Livemusik, bei vielen
Köstlichkeiten und guter Unterhal-
tung auf die Beine und einander
näher bringen. Das gilt natürlich
auch für die vielen Fans von außer-
halb, die der Liefersack längst ge-
wonnen hat und die gerne zum Fest
ins „Dorp“ kommen.

Ich wünsche dem Ronsdorfer Lie-

fersack viele gut gelaunte Gäste -
schon deshalb, weil der großartige
Geldbetrag, den das Fest traditions-
gemäß einspielt, immer gemeinnüt-
zigen und sozialen Projekten zugute
kommt. Natürlich hoffe ich auch
darauf, dass die Ronsdorfer Einzel-
händler am verkaufsoffenen Sonn-
tag ebenso auf ihre Kosten kommen
wie ihre Kunden!

Ihnen allen wünsche ich ein schö-
nes, friedliches und fröhliches Fest!

Ihr 

Peter Jung
Oberbürgermeister

Liebe Ronsdorferinnen, liebe
Ronsdorfer, 

in diesem Jahr werden wir zum
20. Mal den „Ronsdorfer Liefer-
sack“  unter der Organisation des
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerver-
eins in unserem Stadtteil feiern.
1977 fand der 1. „Ronsdorfer Lie-
fersack“ statt. Eine ganze Woche
lang wurden damals zahlreiche Ver-

anstaltungen auf dem Festplatz am
heutigen Diakonie-Zentrum veran-
staltet. Inzwischen feiern wir drei
Tage auf dem Bandwirkerplatz. So
erleben wir freitags den „LANGEN
TISCH“, samstags den LIEFER-
SACK und sonntags den UM-
WELTTAG. 

Gemeinsam mit Ronsdorfer Ver-
einen, Schulen, Organisationen,

Kirchen, Verbänden und vielen frei-
willigen Helfern aus unserem Ver-
ein arbeiten wir Hand in Hand, um
einen Erlös zur Unterstützung unse-
rer  sozialen Einrichtungen in Rons-
dorf für „Jung und Alt“ zu erzielen. 

Wir beginnen mit dem „Langen
Tisch“. Kommen Sie am Freitag-
abend auf den Bandwirkerplatz.
Nehmen Sie an den Tischen Platz
und decken ihn so richtig schön 
ein und fühlen sich, wie in einem
„Englischen Park“. Genießen Sie
die Atmosphäre bei Musik und Ker-
zenschein.

Am Samstag veranstalten wir den
„20. Ronsdorfer Liefersack“. Kin-
der und Erwachsene erleben Sport,
Spiel, Spannung und ein  Spinning-
Marathon. Ein buntes Bühnenpro-
gramm rundet die
Veranstaltung ab.
Livemusik mit
Partyhits bringt
den Bandwirker-
platz am Abend
zum Feiern. 

Sonntag erleben
wir den „3. Rons-
dorfer Umwelt-
tag“. Informie-
ren Sie sich über

die Umwelt! Energie, Elektro-
Autos, aber auch die alte Dresch-
maschine werden dabei sein. 

Erleben Sie ein Volksfest für
„Jung und Alt“. Eine Gelegenheit
viele nette Menschen, Freunde und
Bekannte zu treffen. 

Der Liefersack ist eine schöne
Tradition und fördert den Gemein-
schaftssinn in unserem Stadtteil. Ein
besonderer Dank gilt den vielen
Spendern, ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern. Nur mit  Eurem
Engagement, Eurer Zeit und Hilfe
macht Ihr dieses Festwochenende
möglich. Wir sehen uns auf dem
Bandwirkerplatz!

Viele Grüße
Ihre 
Christel Auer

Nachmittags-Bühnenpro-
gramm

Erleben Sie am Samstag, den 13.
Juni, ab 11 Uhr Ronsdorfer Unter-
haltung: Schulchor Erich-Fried-
Gesamtschule, Klasse 4a der

Grundschule Kratzkopfstraße, RRD
Rollerdancer, Ronsdorfer Posau-
nenchor (Bild oben), German Zhen
Chung Kung Fu Association, Kevin
Maus, JOWIS (Bild unten).

Fotos: C. Windgassen



(BLM) Vom 12. bis 14. Juni 2015
findet auf dem Bandwirkerplatz der
20. Ronsdorfer Liefersack statt. Tra-
ditionell - seit 1995 - wird am Frei-
tagabend mit einem „Langen Tisch“
(2015 zum elften Mal) das alle zwei
Jahre vom Ronsdorfer Heimat- und
Bürgerverein (HuB) mit zahlreichen
Partnern ausgerichtete Stadtfest ge-
startet. Ein echtes Nachbarschafts-
fest, zu dem sich Menschen aus
allen Himmelsrichtungen und Quar-
tieren zwanglos versammeln. Sonn-
tags mündet der „Liefersack“ in ein
Umweltfest, in dem es Informatio-
nen zur nachhaltigen Entwicklung
in unserer Gesellschaft geht. Auch
damit setzt der HuB wichtige Im-
pulse.

Heimatbund richtet 1. Fest aus

Nachdem am 24. Februar 1958
der Ronsdorfer Heimatbund ge-
gründet worden war, fand vom 11.
bis 15. September 1958 das erste
„Ronsdorfer Heimatfest“ statt, dem
vom 10. bis 14. September 1959
eine Neuauflage in Form der
„Woche der Heimat“ folgte. Dieses
Format wiederholte sich vom 11. bis
18. Mai 1963. Am 20. Februar 1967
gab sich der Heimatbund den heuti-
gen Namen: Ronsdorfer Heimat-
und Bürgerverein, der ins Vereinsre-

gister eingetragen wurde.
Ein Heimatfest auf dem Turnplatz

Scheidtstraße unter dem Motto
„Frohe Stunden unter Bändern und
Blumen“ datierte vom 12. bis 15.
September 1969.

Von der „Woche der Heimat“
zum „Ronsdorfer Liefersack“

Heimatfeste in Ronsdorf zu ge-
stalten und durchzuführen, war von
der Gründung an die Aufgabe des
Heimat- und Bürgervereins. Zu-
nächst standen die Heimatfeste
unter den Themen der früheren
Bandwirkerstadt und zeitweisen
Gartenstadt (seit 1929 Teil der
Großstadt Wuppertal): „Unter Bän-
dern und Blumen“, auch „Woche
der Heimat“.

Für die zukünftigen Heimatfeste
sollte eine neue typische Bezeich-
nung (Cronenberg erfand die
„Werkzeugkiste“ und Heckinghau-
sen das „Bleicherfest“) gefunden
werden: „Ronsdorfer Wo che aus un-
serem Liefersack“! Der HuB schüt-
tete sein umfangreiches Programm
aus.

In der Festschrift zum 50. Ge-
burtstag des Heimat- und Bürger-
vereins stand dieser Bericht über
den 11. „Ronsdorfer Liefersack“
1997.
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Geschichte und Chronik
Segen für Menschen und das soziale Hilfswerk



„Über eine volle Woche veran-
staltete der Heimat- und Bürgerver-
ein mit zahlreichen freiwilligen
Helfern aus Vereinen, Schulen, Or-
ganisationen und den Verbänden ein
gewaltiges Programm, vom Schach  -
turnier, politischen Diskussionen,
Altenfeiern, Kinder-, Jugend- und
Plattkallerveranstaltungen, Laien-

spieltheater, Freilichtkino, Preisskat,
Ponyreiten und Kutschfahrten bis
zum Tanzen im Festzelt. Schlechtes
Wetter verhinderte namhafte Erlöse,
die üblicherweise an soziale Pro-
jekte ausgeschüttet werden.“

Die  Organisatoren haben ein di -
ckes Lob verdient. Alle, die ver-
sprochen hatten, mitzumachen,

haben zum Gelingen der Ronsdor-
fer Woche beigetragen.

Die vielen Helfer, von Feuerwehr
und Vereinen, die bei schlechtem
Wetter ausgeharrt hatten, dürfen
dabei absolut nicht vergessen wer-
den.

Ausgezeichnet war die Wahl des
Festplatzes am Diakoniezentrum.“

„Rongsdroper Liewersack“
Der „Liefersack“ repräsentiert

Ronsdorfs Geschichte: In früheren
Jahren, als Ronsdorf noch selbst-
ständige Bandwirkerstadt war, wan-
derten die Hausbandwirker mit
ihren Waren „ins Tal“, beispiels-
weise von der Monschau über den
Dorner Weg (früher: Alter Elberfel-
der Weg) nach Elberfeld. Sie liefer-
ten ihre Produkte ab und brachten
neues Rohmaterial nach Ronsdorf.
Als Behältnis für den Transport tru-
gen sie auf ihren Rücken einen Lei-
nensack, den „Liewersack“.

Einzigartige Erfolgsbilanz:
Liefersack, Langer Tisch, Um-

welttag. Der erste „Ronsdorfer Lie-
fersack“ fand im Rahmen einer
„Ronsdorfer Woche“ vom 26. Sep-
tember bis 2. Oktober 1977 auf dem
Festplatz am Diakoniezentrum in
der Schenkstraße statt. Weitere Ter-
mine folgten im Herzen Ronsdorfs.

Hilfe zur Selbsthilfe
Jenseits aller Vergnügungen für

Ronsdorfer und ihre Nachbarn hat
der „Liefersack“ immer für soziale
Hilfen gesorgt und war - jeder für
sich - im besten Sinne nachhaltig!

(Foto: C. Windgassen)
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1959: Erstes Heimatfest des Ronsdorfer Heimatbundes, Die Veran-
staltungen fanden in einem Zelt auf dem Marktplatz statt. 

(Foto: HuB-Archiv)

„Ronsdorfer Liefersack“ 1981: In diesem Jahr findet zum dritten Mal
der „Ronsdorfer Liefersack“ statt, der inzwischen zu einem echten
Volksfest geworden ist.                                         (Foto: HuB-Archiv)



ab 14.30 Uhr
The Young Ones
Gründungsjahr 2012
Unternehmensgrund
Den Schallplattensound
der 60er Jahre wieder aufleben
zu lassen.
Auf Originalinstrumenten
aus jener Zeit.  
Ansprechpartner Dirk Knapp 
Mail elvis-cm@web.de 
Telefon 0170 / 96 69 49 9 

Liebe Liefersackfreunde,
wir sind eine Zusammenstellung

von Musikern, die mindestens 40
Jahre auf der Bühne stehen. Wir
kommen aus den unterschiedlichs-
ten Richtungen wie Big Band, Tanz-
musik und US Army.

Wir spielen den Sound der Sha-
dows, Ventures, Spotnicks und vie-
len anderen Beatbands aus den
60ern.

Am Sonntag von 14.30 bis 17 Uhr
können Sie uns auf dem Bandwir-
kerplatz erleben. 

ab 11.00 Uhr
JazzArt
Amadeus Musikschule 
Gründungsjahr 2006
Unternehmensgrund
Alte Jazz-Standards
in Erinnerung bringen   
Ansprechpartner
Dirk Knapp und Achim Andress 
Mail elvis-cm@web.de
Telefon 0170 / 96 69 49 9 
Liebe Liefersachfreunde,
die Band der Amadeus Musik-

schule unter der Leitung von Achim
Andress wird am 14. Juni 2015 auf
dem Bandwirkerplatz in der Zeit
von 11 bis 14 Uhr spielen. Die Mit-
glieder der Band sind hauptsächlich
Musikstudenten die an verschiede-
nen Musikhochschulen ihr Studium
absolvieren. Die musikalische Rich-
tung erschließt sich über Glenn Mil-
ler, Benny Goodman und Jazz aus
den 30er Jahren. Achim Andress ist
nicht nur Leiter der Amadeus Mu-
sikschule sondern auch der Dirigent
des Po saunenchors Ronsdorf.
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Zum Umwelttag musizieren:

Einladung zum „Langen Tisch“
Wie in den vergangenen Jahren  wird der Liefersack  wieder am  Freitag-

abend, den 12.06.2015 ab 18.00 Uhr mit dem „Langen  Tisch“ eingeläutet.
Ab 19.00 Uhr freuen wir uns auf die Live-Cover-Rockband „RIFF“ aus

Wuppertal. Der Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein wird wieder Sitzge-
legenheiten in  Form von Bierzeltgarnituren gegen einen Pfandgebühr von
10,- € ausleihen. Anmeldungen werden von Christel Auer, Telefon 46 13 17
oder E-Mail: christel.auer@arcor.de entgegengenommen.

Ab 17.30 Uhr werden die Bierzeltgarnituren am Servicestand des Rons-
dorfer Heimat- und Bürgervereins ausgegeben und können aufgestellt wer-
den. Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Traditionell
können die Besucher aber auch wieder Ihre  Sitzgelegenheiten, Verzehr, so
wie Getränke selber mitbringen.

Wir möchten alle Besucher aufrufen: „Schmücken Sie Ihren Tisch, brin-
gen Sie Kerzenleuchter und Tischdekoration mit. Machen Sie es sich ge-
mütlich auf dem Bandwirkerplatz! Zum 20. Jubiläum des Liefersackes soll
der Bandwirkerplatz an diesem Abend eine ganz besondere Atmosphäre
haben und ein schönes Erlebnis werden.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und rufen alle Vereine, Organisatio-
nen, Hausgemeinschaften, Straßengemeinschaften auf, an dem „Langen
Tisch“ am Freitagabend teilzunehmen.

Liebe Ronsdorfer, melden Sie sich für diesen Abend bitte an,
Ihre Christel Auer 

„The Young Ones“                                                            Foto: privat
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Teilnehmer

Sponsoren

Teilnehmer Umwelttag
Cocktail-Taxi
Honigstand Schumacher
Barmer Di Ma
Aktion „Eine Welt Laden“
Bäckerei Fischer
Junior Uni Wuppertal
RVV
Kreisjägerschaft Wuppertal
Villa Media
Christiane Windgassen
Energieagentur NRW
Gustav-Adolf-Werk
WSW Engerieberatung
Delphi
S.E.S Safety
Erich-Fried-Gesamtschule
Treckerfreunde Remscheid
WZ 
JVA Wuppertal-Ronsdorf 
Fisch-Schlick 
Ronsdorfer Schachverein
AWG 
HuB

Albert-Schweitzer-Apotheke
André Müller
Bauke van der Velden
Beuthel
Brillen Büchner
Café Central
Caroline Halbach
Commerzbank
Diana Petry
Dimitra 2
Eiscafe Conti
Ernst Buscher
Eva Schatz
Fleischerei Thomas
Foto Bongartz
Foto Monhof
Frisör Friedrichs
Frisör Felgenträger
Gert Markert
Graf-Reisen
J.H. vom Baur Sohn
Job Tours
Kuhlendahl
HerzGold Style Company

Sylvia Engels Moden
Pino Guiseppe Condoluci 
Parfümerie Franke
Pebaro Peter Bausch
Physiotherapie Keller
Piekfein
Radio Kimmel
Reifen Kelle
Restaurant L’Ancora
Restaurant Schlüffken
Robert Schröder
Spielraum Indra Christians
Arends-Maubach
SonntagsBlatt
Tracht Odenthal Werkzeuge
Wollparadies Kunze
Wintermeier

Teilnehmer Liefersack
DRK
Heidter Feuerwehr
VDK
Reservisten Kameradschaft 
Jugendzentrum Ronsdorf
O.T.St.Joseph
Freiw. Feuerwehr Ronsdorf
Jugendfeuerwehr Wuppertal
FÖBA Bandwirkerbad
BTV
WIR
IGM Modelbahn 
Tennisclub Blau-Weiß
Evangelische Kirchengemeinde
JVA Wuppertal-Ronsdorf
Familie Heider
CVJM
Sportler helfen
Historischer Arbeitskreis
Ev. Reformierte Gemeinde
DT
Ronsdorfer Schachverein
Naturfreunde
Treckerfreunde  Remscheid
Stadtsparkasse Wuppertal
THW
AWG
WZ
Fisch Schlick
Cocktail-Taxi
TSV
HuB-Stände
Bandwirkermuseum
Servicewagen

Polnische Volkstanzgruppe                               Foto: C. Windgassen

PRINZ AUGENOPTIK
Inhaber Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 46 46 17

Sommer-
look mit
cooler Brille

In Ronsdorf gefertigt!

Seit über 
19 Jahren 
SonntagsBlatt-
Verteilgebiet

Warum sollten Sie mit weniger zufrieden sein?

Scharpenacken
Ronsdorf

Lüttringhausen

Toelleturm

Lichtscheid

BöhleFreudenberg
Friedenshain

Westen/Grund
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Vereinsaktivitäten

Kinderfest der W.i.R.                                                alle Fotos: privat Bäckerei Fischer liefert sämtliche Brötchen.

Rhönrad-Abteilung des Bergischen Turnvereins Kinder- und Jugendfestival der Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf

NaturfreundeInteressengemeinschaft Modellbahn Ronsdorf 

Monhof & Co. GmbH Verpackungsmittel jetzt seit über 100 Jahren aktiv

info@monhof-verpackung.de
www.monhof-verpackung.de

42369 W.-Ronsdorf · Otto-Hahn-Str. 53
Telefon (02 02) 97 40 14-0



Bergischer Turnverein 
Ronsdorf Graben
Gründungsjahr 1892
Zweck
Sportverein mit Gesangabteilung
Mitglieder 1030
Ansprechpartner Beate Stamm
Mail
info@btv-ronsdorf-graben.de
Telefon 46 72 93
Wir bieten Ihnen von A wie Aero-

bic bis Z wie ZUMBA eine breite
Auswahl an Sportarten. Vom Ein-
radfahren bis hin zur Wirbelsäulen-
gymnastik ist für fast Jeden etwas
dabei.

Übrigens, bei uns können Sie alle
Angebote vorher ausprobieren, ko-
stenlos und unverbindlich! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein und
überzeugen Sie sich selbst. Fast alle
unsere Sportstätten befinden sich in
Wuppertal Ronsdorf!

Alle Kurse finden Sie auf unserer
Seite www.btv-ronsdorf-graben.de
oder auf unseren ausliegenden Fly-
ern.

Historischer Arbeitskreis
Gründungsjahr 1974
Hauptaufgabe Archivpflege, Er-

forschung der Gemeinde- u. Stadt-
geschichte

Mitglieder z. Zt. 7
Ansprechpartner
Günter Twardella
Mail g.twardella@freenet.de
Telefon 02 02 - 4  69 02 03
Wir laden ein zum nächsten „Hi-

storischen Nachmittag“ am 22.11.
um15 Uhr in das ref. Gemeindehaus
Kurfürstenstraße zum Thema „Isla-
mischer Religionsunterricht an
deutschen Schulen“ mit einem Re-
ferenten der Universität Frankfurt.

O. T. St. Joseph
Gegründet 1960
Zweck Die „Offene Tür“ ist die

Kinder- und Jugendfreizeiteinrich-
tung der Katholischen Pfarrge-
meinde St. Joseph. Sie bietet
konfessionsübergreifend für Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
in Wuppertal-Ronsdorf verschie-
dene pädagogisch wertvolle Ange-
bote.

Ansprechpartner
Dipl. Päd. Frank Buers
Mail ot_st.joseph@yahoo.de
Telefon 02 02 / 4 66 07 71
Die O. T. St. Joseph bietet regel-

mäßig verschiedene Möglichkeiten
zur attraktiven und abwechslungs-
reichen Freizeitgestaltung für junge
Menschen in der Altersgruppe von
6-27 Jahren an. 

Spiel & Spaß:
Verschiedene Gesellschaftsspiele
Kochen und Backen
Diverse Werk- u. Kreativangebote
Gitarrren-Unterricht 
Sport & Fitness:
Airhockey
Kicker und Billard
Tischtennis
Sport & Spiel:
Kegeln auf dem Außengelände 
Außerdem:
Computer und Internet
Werken in unserer Holzwerkstatt
Ausflüge und Projekte in den

Oster- , Sommer- und Herbstferien
Regelmäßige zusätzliche Projekte

und kursähnliche Angebote: Kinder-
Tanzgruppe

Geschlechtsspezifische Angebot:
Mädchencafe - Jungenkochgruppe

Weitere wichtige Bestandteile der
Angebotspalette sind neben den
freizeitpädagogischen Angeboten
auch unterschiedliche Hilfs- und
Unterstützungsangebote:

• Hausaufgabenbetreuung
• Erstberatung von Kindern, Ju-

gendlichen, und jungen Erwach-
senen sowie deren Eltern.

• Hilfe bei der fachgerechten Er-
stellung von Bewerbungen, Un-
terstützung bei der Arbeitssuche.

Förderverein Bandwirker-
Bad Ronsdorf e.V.
Gründungsjahr 2010
Zweck Rettung und Erhaltung
des Bandwirker-Bades in Wup-
pertal-Ronsdorf
Mitglieder 705 
Ansprechpartner
Jürgen Windgassen
Mail
verwaltung@bandwirkerbad-
ronsdorf.de
Telefon 02 02 - 4 69 05 45
Da auf Grund der Haushaltsiche-

rung das Stadtbad in Ronsdorf von
der Stadt Wuppertal Ende 2010 ge-
schlossen werden sollte, fanden sich
auf Initiative des HuB verantwor-
tungsbewusste Bürger von Ronsdorf
zusammen, um einen Weg zu fin-
den, das Bad doch noch für Rons-
dorf zu erhalten. Zu diesem Zweck
wurde der Förderverein Bandwir-
ker-Bad Ronsdorf e.V. ins Leben ge-
rufen und Verhandlungen mit der
Stadt Wuppertal aufgenommen.

Anfang 2011 wurde  das Bad von
der Stadt an den Verein übergeben
und wird seit dieser Zeit auf privater
Basis betrieben. Der Verein, sowie
die für das operative Geschäft zu-
ständige Betreibergesellschaft Ba -
ron Betriebs UG, sind auf die
Unterstützung der Ronsdorfer, sei es
als Mitglieder im Verein, als Paten
für das Bandwirker-Bad, als Nutzer
des Bades oder als Sponsoren ange-
wiesen. Wir möchten auch an dieser
Stelle alle Ronsdorfer bitten, das
Bad zu unterstützen, damit auch in
Zukunft ein ortsnahes Schwimmen
möglich ist und die Ronsdorfer
Schulen und Vereine diese Möglich-
keit nutzen können.

Schon heute möchten wir auf
unser Weinfest auf dem Bandwir-
ker-Platz am 28. - 30. August hin-
weisen, was wir in Zusammenarbeit
mit dem HuB und der Baron Be-
triebs UG durchführen, und auf

unser Jazzkonzert mit „Seatown-
Seven“ am 04. September im Saal
der Freien ev. Gemeinde in der
Bandwirkerstrasse. 

W.i.R. - Wir in Ronsdorf 
Gründungsjahr 1999 
Zweck Gemeinsames Stadtteil-

marketing für Ronsdorf. Förderung
der Interessen von Ronsdorfer Ge-
werbetreibenden. Durchführung all-
gemeiner Aktionen und Attrak -
tionen zur Belebung des Handels. 

Mitglieder 80
Ansprechpartner
Bernd Frischemeier
Mail vorstand@ronsdorf.de 
Telefon Büro 2 83 12 58
Die W.i.R. ist der Zusammen-

schluss von Handel, Handwerk,
Banken und Dienstleistern aus
Ronsdorf. Einige wichtige Punkte
unserer Arbeit sind zum Beispiel
das Parkraumkonzept mit zwei
Stunden kostenfreiem Parken in der
Innenstadt, das Kinderfest, das
Weihnachtsbaumschmücken, Valen-
tinstagaktion, Weihnachtsmarkt und
vieles mehr. Aus Ronsdorf nicht
mehr wegzudenken ist die beliebte
Ronsdorfkarte - 2005 gestartet er-
freut sie sich immer weiter steigen-
der Beliebtheit.

Ehrenamtliche Arbeit zu Gunsten
Ronsdorfs wird bei uns groß ge-
schrieben wie auch beim 2006 ge-
gründeten Bürgerbusverein „W.i.R.
fährt für Ronsdorf e.V.“ ist. Mit vie-
len ehrenamtlichen Fahrern werden
täglich viele Fahrgäste zu Ihren Er-
ledigungen in die Ronsdorfer City
gebracht. Wir hoffen, auch Sie in
diesem Jahr wieder Freitagabend
am „Langen Tisch“ begrüßen zu
können.    

Seite 10

20. Ronsdorfer Liefersack 2015
Beim Liefersack wirken mit:

In vierter Generation Leidenschaft für Holz

Uwe Meister
Bau- und Möbeltischlerei

Im Vogelsholz 33
42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 46 45 41
info@meister-tischlerei.de
www.meister-tischlerei.de

Schon im Jahre 1912 wurde das Unternehmen, das sich ganz der Gestaltung mit Holz verschrieben
hat, durch Urgroßvater Ernst Meister in der Remscheider Straße ge gründet. 1930 erfolgte der Eintrag
in die Handwerksrolle. 1945 übernahm Sohn Willi Meister mit seinen Brüdern Werner und Wolfgang
den Betrieb, der nun „Im Vogelsholz 33“ seine neue Stätte hatte. Seit 1971 wurde die Tischlerei durch
Hans-Wilhelm Meis ter geführt. 30 Jahre später, im Jahr 2001, übernahm Uwe Meister das Hand-
werksgeschäft dann von seinem Vater. Mit dessen Sohn Marvin, der nach einer erfolgreich abge-
schlossenene Kaufmannslehre jetzt das Tischlerhandwerk erlernt, wird die vierte Generation in den
Betrieb einsteigen. 
Die Tischlerei Meister realisiert individuelle Wohnkonzepte nach baulichen Gegebenheiten und be-
rücksichtigt dabei alle Wünsche in Form und Materialwahl - ob Holzböden, Decken/Spanndecken,
Fenster, Türen, Trennwände, Einbauschränke und Regale mit Schiebetürlösungen. 
Auch für den Ladenbau werden komplette Konzepte geliefert, ganz auf die persönlichen Anforderun-
gen an die Einrichtung abgestimmt. Praktikabel und innovativ. Das alles geht nur mit einem gut funk-
tionierenden, erfahrenen Team, in dem die Mitarbeiter die handwerkliche Tradition noch verinnerlichen,
mit Räumlichkeiten, die auch größere Projekte problemlos verkraften, und ei nem modernen Ma schi-
nenpark, der den heutigen Anforderungen in hohem Maße gerecht wird.



CVJM Ronsdorf
Gründungsjahr 1842  als „Rons-

dorfer Männer- und Jünglingsver-
ein“. 

Hauptaufgabe/Zweck des Ver-
eins, Jungen Menschen den Glau-
ben an Jesus Christus näherzu-
bringen und diesen auch gemeinsam
zu erleben. 

Mitgliederzahl ca. 140 
Ansprechpartner
Daniel Koch/Katrin Mombächer                      
Mail
ad7776@t-online.de
kaframom@web.de
Telefon 02 02 - 2 54 34 88                            
02 02 - 4 60 39 14 
Wir freuen uns mit dem Heimat-

und Bürgerverein über den 20.
Ronsdorfer Liefersack. An dieser
Stelle gilt natürlich unser Dank den
Organisatoren, die über all die Zeit
mit diesem Stadtteilfest, zu einer
Bereicherung in Ronsdorf beitragen
und den vielfältigen Vereinen hier
eine Plattform bieten, um sich prä-
sentieren zu können.

An unserem Stand wird die Sym-
bolik des CVJM-Dreiecks aufge-
griffen - Körper, Seele und Geist.

Es ist für jeden etwas dabei, ob
jung oder alt. Schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich überraschen.

Sie bekommen natürlich auch In-
formationen über unser aktuelles

Gruppenangebot.
Man sieht sich also am 13. Juni!

Heidter Feuerwehr
Hauptaufgabe/Zweck Pflege

des Feuerwehrbauchtums, Nachbar-
schaftspflege

Mitgliederzahl 38
Ansprechpartner Peter Maurer
Mail
Peter.maurer@fresenius-kabi.com
Telefon 0174 3121264
Die Heidter Feuerwehr freut sich

auf Ihren Besuch beim diesjährigen
Liefersack.

Genau wie seit dem Tag der Ent-
stehung des Festes, werden wir Sie
auch in diesem Jahr gern und zuver-
lässig mit Getränken versorgen.

Durch unseren regelmäßig durch-
geführten Übungsbetrieb, der damit
einhergehenden Nachbarschafts-
pflege und auch dem legendären
Osterfeuer auf dem Heidt sind wir

der Geselligkeit nicht abgeneigt und
freuen uns daher auf Ihr Erscheinen.

Reservistenkameradschaft 
Die Reservistenkameradschaft

Wuppertal gratuliert dem „Ronsdor-
fer Heimat- und Bürgerverein e.V.“
zum 20. Jubiläum des Liefersacks in
Ronsdorf. 

Wir freuen uns sehr darauf, bei
dieser seit Jahren gelungenen Ver-
anstaltung mitwirken und den HuB-
Verein durch unsere Teilnahme in
seinen vielfältigen Projekten unter-
stützen zu können.

Wir, die Reservistenkamerad-
schaft Wuppertal, blicken ebenso
wie der „Ronsdorfer HuB“, auf ein
langjähriges Bestehen zurück. In
unserer Kameradschaft finden sich
seit 1963 viele ehemalige Soldaten
und Reservisten, aber auch  „för-
dernde Mitglieder“ der Wuppertaler
und Ronsdorfer Mitbürger ein. 

Durch die Mitgliedschaft beim
„Verband der Reservisten der Deut-
schen Bundeswehr e.V.“ ist es je -
dem Interessierten möglich, bei der
RK-Wuppertal mitzuwirken. Ein-
mal im Monat findet ein „RK-
Abend“ statt, an dem sich die
Mitglieder treffen und austauschen
können.

Über unsere weiteren Angebote
können Sie sich gerne an unserem
Stand am Samstag beim Liefersack
informieren.

Jugendzentrum Ronsdorf
Stadtteiltreff Rehsiepen
Hauptaufgabe/Zweck Offene

Kinder- und Jugendarbeit
Ansprechpartner Frau Sonntag       
Mail
jugendzentrum-ronsdorf@stadt.

wuppertal.de
Telefon 0202 / 5 63 - 72 45
Das Jugendzentrum Ronsdorf und

der Stadtteiltreff Rehsiepen (in Ko-
operation mit dem BSD) sind Ein-
richtungen der offenen Kinder- und
Jugendarbeit des Fachbereichs Ju-
gend & Freizeit im Ressort Kinder,
Jugend und Familie. 

Jugendarbeit ist neben Familie

und Schule das dritte Standbein der
Erziehung und stellt somit eine
große Herausforderung dar. Da Kin-
der und Jugendliche in unterschied-
lichen Lebensabschnitten und
Fa milienkonstellationen unter-
schiedliche Bedürfnisse haben, ist
es unser Ziel, durch ein möglichst
breites Spektrum an Angeboten,
aber auch durch ein vertrauensvol-
les Miteinander, den Bedürfnissen
der Besucher und Besucherinnen
gerecht zu werden.

Alle Angebote basieren auf dem
Prinzip der Freiwilligkeit und orien-
tieren sich an der Lebenswelt und
den Anliegen der Kinder und Ju-
gendlichen. So gibt es offene Ange-
bote, Gruppenangebote im Bereich
der Kreativität oder des Umwelt-
schutzes, Selbstverteidigung, Jun-
gen-/Mädchengruppen, Ganz  tags- 
 projekte in den Ferien u. v. m. 

Das Programm richtet sich an alle
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von 6 - 27 Jah-
ren. 

Sportlerhelfen
Gründungsjahr 2008
Unternehmensgrund
Sport-Charity for Kids
Mitgliederzahl 28
Ansprechpartner
Maik Kaufmann
Mail
postmaster@sportlerhelfen.de
Telefon 0177 - 2 77 34 43
„ Nen Fuffi geht immer ! “ das ist

unser Motto.
Wie möchten keine Gala, kein

Lob, sondern mit persönlichem Ein-
satz, Schweiß und Kraft Gutes tun.

Wir stellen Aktionen auf die
Beine, bei denen wir mit sportlicher
Leistung auf uns aufmerksam ma-
chen. 

Mit diesen Aktionen versuchen
wir Geld (50 € pro Person) zu sam-
meln, um hilfsbedürftigen Kids in
unserer Stadt unter die Arme zu
greifen. Werden auch Sie ein Teil
von „sportlerhelfen“ und seien Sie
bei der nächsten Aktion dabei. 

www.sportlerhelfen.de 

Tombola-Gewinne
können am Sonntag
auf dem Umwelttag
von 11 bis 17 Uhr
abgeholt werden.
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THW Technisches Hilfswerk
Ortsverband Wuppertal

Gründungsjahr 1952
Unternehmensgrund
Zivilschutz 
Mitgliederzahl100
Ansprechpartner
Ortsbeauftragter: Peter Linder-

mann, Stellvertretender Ortsbeauf-
tragter: Christian Rehse, Öffentlich-  

keitsbeauftragte:  Nadine Ogiolda
Mail Ov-wuppertal@thw.de
nadine.ogiolda@thw-wuppertal.de
Telefon 0202/4690036
Das Technische Hilfswerk ist die

Einsatzorganisation des Bundes und
dem Bundesministerium des Inne-
ren unterstellt. Wir arbeiten ehren-
amtlich und leisten technisch-hu-  
manitäre Hilfe: In Wuppertal, lan-

desweit und auch weltweit. Um den
vielfältigen Anforderungen und
Auf gaben des Bevölkerungsschut-
zes und der örtlichen Gefahrenab-
wehr gerecht werden zu können,
setzt das Technische Hilfswerk auf
eine Kombination von universellen
Bergungsgruppen und spezialisier-
ten Fachgruppen. Wir besitzen
durch unsere zwei technischen Züge

und fünf Fachgruppen in den Berei-
chen Sprengen, Räumen, Ortung
und Infrastruktur im Ortsverband
Wuppertal die Möglichkeit, dass
sich die Helfer ganz nach ihren In-
teressen und Fähigkeiten einbringen
und ausgebildet werden können. In
unserer THW-Jugend werden Ju-
gendliche zwischen 10-17 Jahren
spielerisch an die Technik des THW
herangeführt.

Wir freuen uns jederzeit über mo-
tivierte Menschen, die ebenfalls hel-
fen wollen! Weitere Informationen
unter www.thw-wuppertal.de

Sozial Verband V.d.K.
Der Sozial Verband V.d.K. wurde

vor mehr als 65 Jahren gegründet,
um für eine Versorgung der Kriegs-
geschädigten und der Hinterbliebe-
nen zu kämpfen. Bald danach hat
sich der VdK auch für andere Grup-
pen unserer Gesellschaft geöffnet.
Heute gehören unserem Verband
viele Menschenmit Behinderungen,
Rentner, Unfall- und Wehrdienstop-
fer, Sozialversicherte und Grundsi-
cherungsempfängeran an. Der VdK
vertritt mit großem Engagement auf
Bundes-, Landes- und kommunaler
Ebene seine Mitglieder. Der Sozial-
verband Bergisch Land in der Köl-
ner Straße12 und der Ortsverband
Ronsdorf ist Ihr Ansprechpartner.

Die Geselligkeit mit diversen Vor-
trägen und die Ausflugsfahrten, die-
ses Jahr nach Xanten, sowie die
Weihnachtsfeier laden zum Ken-
nenlernen ein. Besuchen Sie uns am
Samstag an unserem Kuchenstand.

Hannelore Puppe, Zur Wolfskuhle
26, 42369 Wuppertal, Telefon 02 02
- 4 69 05 15.
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Der Natur immer sehr nahe ...

Planung und Ausführung von:

• Gärten
• Feuchtbiotopen 
• Wegen und Terrassen
• Gartenpflege 

Ralf Feick
Gärtnermeister

Garten- und Landschaftsbau

Heusiepen 2 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf) · Tel. 02 02 - 46 79 38
rfeick@gartenbau-feick.de  ·  www.gartenbau-feick.de

Technisches Hilfswerk                                                                                                      alle Fotos: privat

Filiale Wuppertal-Ronsdorf
Lüttringhauser Str. 29
42369 Wuppertal
Telefon: 0202-24645-0



Ronsdorfer Schachverein
Gründungsjahr 1932
Unternehmensgrund Schach-

spielen, Schachtraining, Schach-
theorie

Mitgliederzahl 21
Ansprechpartner
Gerhard Langensiepen
Mail gerlangen@t-online.de
Telefon 02 02 - 76 27 62
„Schach ist wie die Liebe - alleine

macht es weniger Spaß“ (St. Zweig,
Schachnovelle). Der Ronsdorfer
Schachverein ist der kleinste Rons-
dorfer Verein. Trotzdem haben viele
Spieler mittlerweile bei uns das Ver-
ständnis für das königliche Spiel er-
lernt. An den Spielabenden freitags
ab 19.50 Uhr im Nebenraum der
Erich-Fried-Gesamtschule an der
Turnhalle kann man frei spielen und
üben, ab 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
gibt es für die „Neuen“ Schachtheo-
rie.

Alle  Interessenten sind uns herz-
lich willkommen und eingeladen,
zuzuschauen oder teilzunehmen und

Schach zu erlernen.
Schach-Anekdote: Ein junger

Schachspieler fragt einen älteren
Kollegen: „Was meinen Sie, ist
Schach Kunst, Sport oder Zeitver-
schwendung?“ Die Antwort kam so-
fort: „Das hängt davon ab, wer
spielt. Wen Kasparow spielt, ist es
Kunst, wenn ich spiele, ist es Sport;
wenn Sie spielen, ist es Zeitver-
schwendung …“

Schach ist bei uns nicht immer
eine ernsthafte Sache. Überzeugen
Sie sich selbst beim Gartenschach
auf dem Liefersack.

Förderverein der JVA
W-Ronsdorf - F.A.I.R. eV
Gründungsjahr 2012
Aufgabe/Zweck des Vereins
Der Verein dient dem gemeinnüt-

zigen Zweck, die Inhaftierten der
JVA Wuppertal-Ronsdorf und deren
Angehörige sowie Entlassene durch
geeignete Hilfen zu betreuen und
insbesondere bei der Eingliederung
in die soziale Gemeinschaft zu un-

terstützen. Orientiert am Vollzugs-
ziel (§ 2 JStVollzG NRW) un-
 ter  stützt er die JVA in der Wahrneh-
mung ihrer Aufgaben.

Mitgliederzahl 26
Ansprechpartner
Der Vereinsvorstand, Vorsitzen-

der: Rolf Söhnchen
Kassenwart: Adam Zajonz
Schriftführerin: Melanie Jung
Mail
Adam.Zajonz@jva-wuppertal-

ronsdorf.nrw.de
Telefon
Adam Zajonz 02 02 - 48 63 64 43
In der recht kurzen Vereinsge-

schichte konnten wir neben vielen
kleineren Projekten, die hauptsäch-
lich auf Eigeninitiative der enga-
gierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der JVA Wuppertal-
Ronsdorf erfolgt sind, wie Weih-
nachts- und Grillaktionen,
sportliche Wettbewerbe, Gartenpro-
jekte und Konzerte, auch das Thea-
terstück „Macbeth“, dessen
Hauptdarsteller ausschließlich die

Inhaftierten der JVA Wuppertal-
Ronsdorf waren, mit Unterstützung
der Wuppertaler Bühnen und dem
Evangelische Kirchenkreis Wupper-
tal verwirklichen. 

Eine, in Kooperation mit der JVA
Herford und der Band Son Black,
sowie musikbegeisterten Inhaftier-
ten, erstellte und produzierte CD
„Chainbreakers vs. Son Black &
The Soulbound Liberation“ gewann
beim 32. Deutschen Rock & Pop
Preis 2014 vom 13. Dezember 2014
in der Siegerlandhalle den zweiten
Preis in der Kategorie Kulturpreis
für die Förderung der Rock- und
Popmusik.

NaturFreunde  e.V.
Gründungsjahr 1912
Zweck des Vereins 
NATUR  erleben und erhalten  -

KULTUR  schaffen und genießen  -
POLITIK  beeinflussen und mitbe-
stimmen  -  FREUNDE  finden und
kennenlernen

Mitgliederzahl 280
Ansprechpartner Wolfgang Weil
Mail weil@naturfreunde.de
Telefon 02 02 - 8 10 30
Natur, Kultur, Freundschaft und

Politik - das sind die Herzthemen
(Kernthemen) der NaturFreunde.
Ursprünglich aus der Arbeiterbewe-
gung entstanden und nach Solidari-
tät, Austausch und Selbst-
 be  stim mung suchend, setzen wir
uns für eine Welt ohne Krieg, Un-
terdrückung und Ausbeutung von
Natur und Menschen ein. Wir wir-
ken in über 20 Ländern.

Die NaturFreunde Wuppertal e.V.
sind eine aktive Gemeinschaft: Wir
veranstalten Workshops, Matineen,
beheimaten Interessengruppen, ma-
chen Wanderungen und Reisen und
pflegen eine Kultur des Austauschs
und der Offenheit. Wir freuen uns
daher über interessierte Menschen,
die uns näher kennenlernen möch-
ten und laden herzlich zu unseren
Veranstaltungen und offenen Sonn-
tagen mit Mittagessen, Kaffee und
Kuchen ein.
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Bandwirkermuseum                                                                                                     Foto: C. Windgasse



IGM Ronsdorf
Gründungsjahr 2007
Unternehmensgrund Erlebnis-

reisen mit Themenschwerpunkt
Bahn

Bau und Betrieb von Modell-
bahnanlagen

Durchführung von Workshops für
Modellbahner

Mitgliederzahl 10
Ansprechpartner
Axel Frowein / Thomas Ermels
Mail info@igm-ronsdorf.de
Telefon 02 02 - 26 03 60 49

Bei der Interessengemeinschaft
Modellbahn Ronsdorf, kurz IGM,
dreht sich alles rund um die Eisen-
bahn. Und das sowohl im Großen
wie auch im Miniaturformat.

Ein Schwerpunkt der IGM sind
Erlebnisreisen für Jedermann, die
immer einen Bezug zur Bahn haben.
Der Klassiker ist eine zweitägige
Fahrt ins Miniaturwunderland nach
Hamburg, der weltgrößten Modell-
eisenbahnanlage, die jedes Jahr zu
Karneval stattfindet. Aber auch an-
dere Ziele wurden schon angesteu-
ert: Das Dampflokwerk Meiningen,
die Rhätische Bahn in der Schweiz,
die Brockenbahn im Harz oder das
Erzgebirge mit winterlichen Dampf-
fahrten.

Daneben baut die IGM Ronsdorf
hochwertige Modellbahnanlagen.
Vorzeigeprojekt ist ein Teilstück des
1959 stillgelegten Straßenbahnnet-
zes mit der berühmten Krimbrücke
im Maßstab 1:87. Aktuell wird die
Anlage erweitert, der nächste Bau-
abschnitt hat die ehemalige Wald-
weiche in den Ronsdorfer Anlagen
zum Vorbild.

Ebenfalls auf Schmalspur geht es
durch eine Schweizer Modellland-
schaft. Der Bahnhof Rueun der

Rhätischen Bahn ist ebenfalls im
Maßstab 1:87 nachgebildet und
wird auch vom bekannten Glacier-
Express durchfahren.

Anfang 2015 hat sich innerhalb
der IGM die Spur-Null-Gruppe ge-
gründet. Dort planen und bauen
mehrere Modellbahner eine Groß-
anlage in der Spurweite 0 (Maßstab
1:45). Ein modularer Aufbau sorgt
dafür, dass die einzelnen Abschnitte
für Ausstellungen transportabel
bleiben.

Als dritten Themenschwerpunkt
bietet die IGM Workshops für Mo-
dellbahner an, in denen Fachwissen
für den Anlagenbau vermittelt wird.

Kinder- u. Jugendfestival 
Ev.ref.GemeindeRonsdorf
Gründungsjahr 2007
Hauptaufgabe
großes Kinderfest am 20.06.2015
Ansprechpartner
Manuel Halbach
Mail
kujf@reformiert-ronsdorf.de
Telefon 02 02 - 46 49 43
Wir sind das Team vom Kinder-

und Jugendfestival der Ev. ref. Ge-
meinde Ronsdorf. 

Seit 2007 veranstalten wir jährlich
kurz vor den Ferien ein großes Kin-
derfest rund um unsere Kirche.
Klein und Groß wird dabei jede
Menge geboten:

Angefangen bei so einfachen Din-
gen wie einer Bauecke mit Papprol-
len, über das zauberhafte
Kin derschminken, einer riesigen
Carrerabahn und  großartigen XXL-
Spielen, bis hin zu unseren High-
lights wie Kistenklettern, Hüpfbur-
gen und einem Kettenkarussell.

Für jeden ist etwas dabei -  ver-
sprochen! Zum krönenden Ab-
schluss des Festes findet wieder
eine Tombola statt, bei der jedes Be-
sucherkind tolle Preise gewinnen
kann.

Dank zahlreicher Sponsoren ist
die Benutzung aller Spiele und die

Tombola auch dieses Jahr kosten-
frei! 

Ihr seid herzlich willkommen
zum Kinder- und Jugendfest am 20.
Juni 15 auf dem Kirchgelände an
der Kurfürstenstraße 13. Wir freuen
uns auf euch.

Evangelische
Kirchengemeinde
Wuppertal-Ronsdorf
Gründungsjahr 1789
Mitgliederzahl 6311
Ansprechpartner
Kinder- und Jugendarbeit:
Antje Tolksdorf
www.evangelisch-ronsdorf.de
Mail jugendbuero@evangelisch-

ronsdorf.de 
Telefon A. Tolksdorf: 2 83 91 16

oder 01 78 - 5 17 32 87; alle weite-
ren auch unter www.evangelisch-
ronsdorf.de 

Die Ev. Kirchengemeinde Wup-
pertal-Ronsdorf möchte offen, le-
bendig und vielfältig sein. Die
Vielfalt wird erkennbar an den un-
terschiedlichsten Kreisen, die sich
regelmäßig im Gemeindezentrum
rund um die Lutherkirche treffen,
auch an der großen Zahl der Men-
schen, die sich gerne ehrenamtlich
engagieren und ihre von Gott ge-
schenkten Gaben einbringen.

So bieten Jugendliche unserer Ge-
meinde beim Liefersack Spiele für
Kinder und Jugendliche an und auch
Leckereien aus der Zuckerwatte-
Maschine. Antje Tolksdorf, unsere
hauptamtliche Mitarbeiterin für
Kinder- und Jugendarbeit, wird vor
Ort sein.

Unter anderem mit Krabbelgot-
tesdiensten, Mutter-Kind-Gruppen,
Kids-Club, Jungengruppe, JuCa (Ju-
gendcafé), Events und Freizeiten
bietet die Gemeinde ein umfangrei-
ches Spektrum an. Dabei können
Kinder / Jugendliche soziale Kom-
petenzen erwerben, Spaß ha ben,
Haltungen, Werte und den Umgang
damit lernen und die Be  kanntschaft
mit Gott machen.
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Die Ronsdorfer Bäckerei Steinbrink
Vier Generationen lang Leidenschaft für gute Backwaren

(Ro.) Seit vier Generatio-
nen teilt die Familie Stein-
brink eine Leidenschaft: „Fri-
sche, ge schmackvolle Brot-
und Backwaren anbieten!“

Schon Urgroßvater Emil
Steinbrink sen. brachte Brot
mit der Pferdekutsche von
Haus zu Haus. Der heutige
Seniorchef Wolfgang Stein-
brink hat in den 80er Jahren
mit einem Verkaufswagen im
Ascheweg angefangen, aber
schon bald folgte das erste Fi-
lialgeschäft in Ronsdorf.

Heute hat das Familienun-
ternehmen die Kunst des
Brotbackens in der familien-
eigenen Bäckerei zur Firmen-
philosophie erhoben. Die
angebotenen Backwaren wer-

den alle nach überlieferten
Rezepten mit bes ten Zutaten
aus der Region hergestellt.
Diese Rezepte konnten von
alteingesessenen Backstuben
übernommen werden.

Über 30 Bäcker und Kon-
ditoren legen Nacht für Nacht
Hand an, um den Kunden in
Wuppertal, Remscheid und
Umgebung morgens eine
große Auswahl frischer Back-
waren in den Filialen anbieten
zu können.

Dabei reicht das Sortiment
von Brot mit selbstgezogenem
Natursauerteig und Brötchen
über Teilchen, Kuchen und
eine Vielzahl an kalten und
warmen Snacks. Gebacken
werden alle diese Köstlich -

keiten in der Otto-Hahn-
Straße in Ronsdorf.

Heute werden Steinbrink-
Kunden an mehreren Standor-
ten begrüßt und man freut sich
mitteilen zu können, dass in
Kürze an der Erbschlöer
Straße eine weitere Filiale er-
öffnet wird. Vorteil dieser Ver-
kaufsstelle ist die gute Er -
reichbarkeit mit einer Vielzahl

von Parkmöglichkeiten.
Darüber hinaus wird eine
große Au ßengastronomie
entstehen.

Die räumliche Nähe zur
Bäckerei garantiert höchste
Frische aller angebotenen
Backwaren. 

Die Familie Steinbrink
freut sich mit ihren Mitar-
beitern auf Ihren Besuch.

Zu dem umfangrei-
chen Sortiment von
Brot und Back waren
wurde in der Filiale
Ronsdorf Markt erst-
malig Wiener Kaffee
aus dem heutigen
„Daniel Moser Kaf-
feehaus“ geboten.
Die Vielzahl von 
Kaffee-Spezialitäten
ergänzt das reich -
haltige An gebot an
Bistro-Artikeln.

Eine helle, freundliche
und sehr ansprechende
Ge  staltung, verbunden
mit Funktionalität und 
ge mütlichem Ambiente,
so präsentieren sich die
neuen Steinbrink-Fi li alen
und zeigen damit die 
Firmenphilosophie von
„Nä he und Frische“.

Übergabe der Liefersack-Ausschüttung 2011.             Foto: J. Pietsch

Liefersack-Erlöse
der letzen Jahre:

2013 € 13.000,00
2011 € 11.150,00
2009 € 4.750,00
2007 € 11.800,00



Bäckerei Fischer GmbH
Gründungsjahr 1955
Zweck des Unternehmens
Herstellung & Verkauf
von Backwaren
Ansprechpartner
Samuel Fischer
Mail info@backstube-fischer.de
Telefon 02 02 - 46 44 45
Die Bäckerei Fischer ist eine Tra-

ditionsbäckerei in Wuppertal Rons-
dorf, die viel Wert auf ihre
handwerkliche Produktionsweise
legt. Geschmackserlebnisse werden
sowohl aus BIO-Vollkorngetreide
(BIO-Zert.Nr. DE-ÖKO-006) als
auch aus klassischem Getreide für
Sie täglich hergestellt. 

Als vergleichsweise kleines Fa-
milienunternehmen steht nach der
Qualität der Backwaren die persön-
liche Kundenbindung an erster
Stelle.

Traditionelles Handwerk trifft auf
modernes Lebensgefühl:  Seit Au-
gust 2014 finden Sie uns auch am
Loh (An der Ecke B7 / Farbmühle).

Architektur- und
Sachverständigenbüro
AS-Windgassen
Gegründet 2004
Zweck des Unternehmens
Planung und Bauleitung von Be-

standsgebäuden und Neubauten,
Sachverständige für Schäden an Ge-
bäuden

Ansprechpartner
Dipl.- Ing. Christiane Windgassen
Mail
windgassen@as-windgassen.de 
Unser Architekturbüro legt sehr

viel Wert auf eine persönliche Bera-
tung in Verbindung mit der Umset-
zung der Wünsche unserer Kunden
und Bauherrn. Hierzu gehört ver-
stärkt auch der Umweltaspekt in
Bezug auf die Materialbeschaffen-
heit und die Umweltverträglichkeit.
Unser Motto: Dämmen ist kein All-
heilmittel, sondern muß detailliert
geprüft und geplant werden.

Wir setzen IHRE Ideen um und
unterstützen Sie auch im Hinblick
der Gesamtkoordination im Archi-
tektennetzwerk.

Wir organisieren für Sie die Sta-
tik, den Bauantrag, das Bodengut-
achten, den Schall- und Wär me -
sachverständigen, die KFW-Bean-
tragung, die Firmenbeauftragungen,
die Bauleiung, die Abnahmen, die
Abrechnungen und vieles mehr.

Beratung bei Bauen im Bestand,
umweltbewusst, energiesparend.

Als Sachverständige für Schäden
an Gebäuden begleiten wir Sie auch
gerne bei Ihrem Hauskauf und
Hausbau. Auch erstellen wir für Sie
Sanierungskonzepte und Prioritä-
tenaufstellungen.

Barmer-DiMa
Marina Giebeler, Dirk Knapp
Gründungsjahr 2006
Zweck des Unternehmens
Sticken ist unsere Leidenschaft
Veredeln von Textilien
Ansprechpartner
Marina Giebeler 
Mail Info@barmer-dima.de

www.barmer-dima.de
Telefon 01 51 - 11 59 00 77
Die Stickerei Barmer-DiMa in der

Monschaustraße 22 hat sich zur
Aufgabe gemacht, Textilien zu ver-
edeln. Wir sticken für Vereine, Fir-
men, Hotels und private Personen.
Es kommt nicht auf die Masse an,
wir sticken auch nur ein Teil. Eine
Stickerei eignet sich als Geschenk:
Für Taufen, Hochzeiten und Ge-
burtstage. Auf unserem Stand kön-
nen Sie sich mit Ihren Wünschen an
uns wenden und wir können Ihre
Wünsche direkt umsetzen. Für das
Jubiläum haben wir für Sie das
Bandwirkerdenkmal, Ronsdorfwap-
pen und „I ♥ Ronsdorf“ zum Ver-
kauf. Kinder bemalen ihre Taschen
selbst.

S.E.S Safety
Gründungsjahr1999
Zweck des Unternehmens
Einbruchschutz, Sicherheit und

forensische Dienste für Privatperso-
nen und Unternehmen

Ansprechpartner
Dirk Brückmann
Mail info@ses-safety.de
Telefon 02 02 - 7 38 84 00 oder

kostenfrei unter 08 00 - 7 37 10 00
2014 gab es in Deutschland so

viele Einbrüche wie seit 15 Jahren
nicht mehr. Jeder davon verursacht
laut Versicherungsverband einen
Schaden von im Schnitt 3.200 Euro.
Die psychischen Belastungen bei
Einbruchsopfern sind oft groß.
Künstliche DNA wird als modernes
und kostengünstiges Mittel bereits
in 48 Ländern seit Jahren zur Vor-
beugung von Einbruch und Dieb-
stahl und zur Identifizierung
gestohlener Gegenstände eingesetzt.
S.E.S Safety aus Wuppertal schwört
auf diese Lösung. 

Delphi Deutschland GmbH
Gründungsjahr 1874 Gründung

von Reinshagen & Hüttenhoff zur
Herstellung  von Kleiderbesatz, Lit-
zen und Borden in Ronsdorf

Zweck des Unternehmens
Automobilzulieferer
Ansprechpartner
Thomas Aurich
Mail Thomas.aurich@delphi.com
Telefon 02 02 - 2 91 - 0
Delphi ist ein Autozulieferer für

Kfz-Elektrik und Elektronik, An-
triebsstrang und Fahrzeugsicherheit.

Delphi beschäftigt 164.000 Mitar-
beiter in 33 Ländern. Vier der 15
Hauptentwicklungszentren befinden
sich in Europa ebenso 7.000 von
weltweit 20.000 Wissenschaftlern
und Ingenieuren. Eines der Haupt-
entwicklungszentren ist in Wupper-
tal. Technologien für aktive
Fahrerassistenzsysteme, Mobile-
Multimedia, elektr. Bordnetze und
Verbindungssysteme, sowie für die
Elektromobilität werden zusammen
mit Produktionsverfahren und Soft-
ware an den 14 deutschen Standor-
ten entwickelt.

Imker
Imkerei Jürgen Koch und
Imkerei Mühle, Ilka Schumacher
Ansprechpartner
Ilka Schumacher, Mühle 14,
42369 Wuppertal
Mail ilkaschumacher@yahoo.de
Telefon 02 02 - 4 67 02 58
Willkommen bei den Imkern Jür-

gen Koch und Ilka Schumacher.
Honig ist wohl das Produkt, was
jedem sofort in den Sinn kommt,
wenn man ihn nach Bienen fragt.
Honig ist ein gesundes und komple-
xes Naturprodukt aus der „Bienen-
fabrik“und schon seit Jahr tausen den
als Nahrungsmittel geschätzt. Aber
nicht nur Honig sammeln unsere
fleißigen Bienen für Sie, sondern
auch Pollen, Wachs, Propolis und
Gelee Royale produziert das Bie-
nenvolk. Kommen Sie vorbei und
staunen Sie über die Vielfalt der
Bienenprodukte, ob köstlicher Ho -
nig, süße Leckereien u.v.m. Probie-
ren Sie selbst!
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Am Umwelttag wirken mit:



Seite 16

20. Ronsdorfer Liefersack 2015


